
Bericht des Vorsitzenden

Mitgliederbewegung Eintritte (4): Austritte, Ausschlüsse, Strebefälle (6):
Ende 2008: 200 1.1.09 Julia Brandau Lars Fucker, Stefanie, Hepp,

1.7.09 Dr. Rolf Otto, Stefan Kühn, Michael Bartelt,
Patrick Mamuk Reinhard Fuhrmann,

1.1.10 Sebastian Rein verstorben: Horst Sauer
Ende 2009: 198

Damit sind wir wieder unter 200 gefallen. Werben Sie also bei Ihren Klassenkameradinnen und Klassenkameraden, wenn
Sie sich treffen. Denn gerade Teilnehmer von Klassentreffen Ehemaliger entschließen sich oft nach Führungen in der Schule
und Information über den Verein zum Beitritt. Einzelne finden zu uns über die Homepage der Schule www.wvo-dill.de.

Die vom Verein selbst durchgeführten Veranstaltungen folgten dem gewohnten Jahresrhythmus.
 Der Stammtisch der Pensionäre erfreut sich weiter großer Beliebtheit. Etwa zwanzig Teilnehmer treffen sich jeweils am

3. Dienstag eines Monats nachmittags im Gasthaus Kanzelstein in Eibach. Als "Neue" kam Frau Brigitte Schmidt hinzu.
 Bei der Verabschiedung der Abiturienten am 19. Juni wurden diesmal 30 goldene Abiturientinnen und Abiturienten

begrüßt und geehrt. Schon im Mai besuchten die 20-jährigen die Schule und im Juni eine große Gruppe 40-jähriger.
 Herr Dr. Rudolf Kraft, Arzt aus Gönnern und aktives Mitglied der Schulgemeinde über viele Jahre als Elternbeirat und

Mitglied der Schulkonferenz, verabschiedete sich am 16.9. mit einem faszinierenden multimedialen, sehr gut besuchten
Vortrag mit dem Thema „Vom Umgang mit dem Sterben – todernst, künstlerisch, humoristisch“

 Im Herbst fand wie üblich die Veranstaltung "Was lesen wir in diesem Herbst?" statt; am 28. Oktober informierten die
Herren Johannes Eckert und Volkmar Nix von der Buchhandlung Rübezahl in der Bibliothek der Schule über Neues auf
dem Büchermarkt zur Leseverführung.

Horst Sauer, der schon als Schüler unsere Schule besuchte und dann als Lehrer viele Jahre an ihr wirkte, starb nach langer
Krankheit, aber doch überraschend im Mai. Noch in der Jahreshauptversammlung 2007 hatte er aus seiner Schulzeit berich-
tet. Viele kannten ihn und werden ihn vermissen.

Der Verein war Mitveranstalter bei einigen weiteren Veranstaltungen der Schule und der Eltern. Dabei sind hervorzuheben
das Gedächtnistraining mit Gregor Staub, der Projekttag „20 Jahre Mauerfall“ mit der Lesung von Klaus Kordon und Prä-
sentationen erfolgreicher Wettbewerbsbeiträge der Schule.

Der Verein unterstützte viele Aktivitäten der Schule insbesondere im Bereich der zusätzlichen Angebote.
Mit Geldmitteln wurden u.a. unterstützt
 durchgehend die Beschäftigung von Frau Kowalski als Bibliotheksassistentin,

(Wir bedanken uns herzlich für eine großzügige Spende der Loh-Gruppe dafür.)
 psychologische Hilfsangebote für Schülerinnen und Schüler,
 ein Musik-Workshop,
 das Projekt Tatfunk, bei dem Radiosendungen produziert wurden,
 der Besuch der Schülerakademie durch geeignete Schüler,
 Lernwochenenden und Studienreisen von Schülergruppen,

insbesondere eine Studienfahrt nach Usedom und Polen,
 das Auftreten kompetenter Referenten bei Unterrichtsprojekten,
 die Anschaffung von Büchern für Unterrichtsprojekte und für die Bibliothek.

Die Homepage der Schule wurde übersichtlicher und aktueller gestaltet. Dank dafür an den Kollegen Waschke.
Informieren Sie sich über www.wvo-dill.de über das Leben und Treiben in der Schule. Sie finden dort auch Informationen
über Abriss und Neubau der früheren Trakte A – D, Listen ehemaliger Kolleginnen und Kollegen und vieles mehr.
Von den 200 Mitgliedern hatten sich 40 dafür entschieden, die Chronik als PDF-Datei dort anzusehen oder herunterzuladen.
28 waren bereit, sie in der Schule abzuholen und 134 wollten sie weiter per Post erhalten.

Ich bitte alle Mitglieder, wenn dies möglich wäre, aber noch nicht geschehen ist, mir ihre EMail-Adresse mitzuteilen, damit
ich sie auf diesem Wege kostengünstig informieren kann und sie mir Anregungen für die Vereinsarbeit leicht zusenden kön-
nen. Meine EMail-Adresse steht im Briefkopf.
Teilen Sie uns bitte unbedingt Anschriften- und Kontenwechsel mit, damit wir Sie nicht suchen müssen und dem
Verein bei der Sparkasse Kosten entstehen.

Im März 2010
Dieter Scholz.


